
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 4. September 2017  

 
 Nr. 2017/1498  

Vernehmlassung zur Änderung der Verordnung über die Invalidenversicherung (IVV) – 
Invaliditätsbemessung für teilerwerbstätige Versicherte (gemischte Methode) 
Schreiben an das Bundesamt für Sozialversicherung, Bern 
  

1. Erwägungen 

Das Eidgenössische Departement des Innern (EDI) unterbreitet dem Regierungsrat des Kantons 
Solothurn mit Schreiben vom 17. Mai 2017 eine Vernehmlassung zur Änderung der Verordnung 
über die Invalidenversicherung (IVV) – Invaliditätsbemessung für teilerwerbstätige Versicherte 
(gemischte Methode). 

2. Beschluss 

Auf Antrag des Volkswirtschaftsdepartementes wird die Vernehmlassung zur Änderung der 
Verordnung über die Invalidenversicherung (IVV) – Invaliditätsbemessung für teilerwerbstätige 
Versicherte (gemischte Methode) beraten und beschlossen. 

 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

  

Beilage 

Schreiben an das Bundesamt für Sozialversicherung vom 4. September 2017 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement (GK 4311) 
IV-Stelle des Kantons Solothurn 
Ausgleichskasse des Kantons Solothurn 
Amt für soziale Sicherheit 
Obergericht des Kantons Solothurn 
Medien (jae) 


